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Anton Madelhofer, Pieter

Eisenbahnbeante’
Reisende got SF
in Hotelportier

Ahr =Bin Kellner<e,

 

Ein Zimmermädchen. “'«-- *y 4
Fs 4+, Die Hausfrau ‘des Herrnre ae
RER, / Mor A, hofer,

a}

iaprensten ebbas mit Dir redn, Anton 1. bee
i Blattl weg, kannst hernach wieder

weiter lesn.
Anton: Kruzi Türken, is dös aa no meegli,daß

i mei Blattl lies .? Immer wann.i am
wichtigstn bin, .nacha kimmst D u der-
her.

Emerenz: Mir is ei 'gfolln, mir “Bolte doch at
“amal a Badreis' mochn.

Anton: Woaßt jatz nix Gscheiters als a Badreis!.
Und deswegn kemmst extra herein ? Was
brauch 1 a Badreis'? Mei' Ruah will i 4
hobn, dos is mir liaber als a Badreis'

Emerenz: Olls macht a Jahr ums ander a Badreis',
bloß mir net ! Moanst i wöll mi immer
darum anschaun lossn ? Erst gestern
hot die Kranzlhuberin gsogt: Frau Madel-
hofer, hot s' gsogt, die Kanale, die
folsch, werdn S' dös Jahr aa amoi furt-
gehn ? Guat tät's Ihnen !

Anton: Jessas, san dös Weibsleut ! .. Oiso
mochn ma a Badreis'! Es is ja ein rech-
ter Unsinn, wo ma's derhoam so scheen |
hamm. Is alloa, daß Du der Kranzlhuberin |
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sogn kannst, ma mochn aa a Badreis’.

‘Aner dés sog i Dir, ma fahrn net so weit —
‚fort. Ma kann a scheene Badreis’ mochn

und braucht net glei über!s. Meer. Was

moanst zu Wixmésbefen ? “7/7

Emerenz: DaB 4 net lach ! Sog doch liaber Maisach.
we '

—Dder Öbefgriesbach ! ... Bader=Baden !

Anton: Sei doch gscheit, Emerenz, wos solln ma

denn so fürchti weit fahrn ? Do wird nix

daraus ! :

Emerenz: (weinerlich) Olle Fraun diirfen furt.

Ausgerechnet i sollnet aussi zum Loch ! 

Anton: Was willst denn in Baden-Baden, verstehst

ja d' Leut gor net ! f

Emerenz: Olls is schon in Beéerm=Beden gwesen,

Aber i ddrf net hinaus aus meinen vier ..

Wand'. : Sa

Anton: Oiso in Taifis Namn, hernach fahrn ma

halt nach Bater=Beden ! / c&«

Emerenz: Anton, eine solchene Freid, wo Du mir.

machst, eine solchene Freid ! Heunt no

pstell i die Nakterin. Arne irn:

Anton: Jatz woaß i net, d' Nekterin, wenn ma .

nach Baden=Bedenyfahrn ?
Emerenz: Moanst denn,iKünnt in meim oiten

Gwand nach Baden=Baden ? Natürli brauch Fo

i auf die Reis aa a Gwand, dös is selbst-
redend. Und Dir, Dir kaft ma.a graue ee

  

Schirmmützn. Pe
(ManNört.siesweggehen. Gong. Pause
a ee

Emeren#Anton, tuast scho schlaf'n ? eo
Anton:~Wos willst denn imma ? Siehgst net, daß

i schlafn tua ? Jatztmeechtimei Ruah!
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(Die-Kuckueksuhr“SChlägt.zwölf Uhr, =
Man hörtHerrnMadelhofer schnarchen,) 4
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Emerenz: (weinerlich)) Anton !
 

Anton: _Xschnarcht)
Bmerenzs/Anton, iko' gar net schlofn ! I bin

30 aufgeregt, wegen der Reis' morgen.
Anton: Malefiz, so jaßdoch mich schlof'n !

‘(Schnarcht a 2
Anton! tee neue

nton: Was is denn‘schon wieder s
Emerenz: Hastaa recht gschaut ? Fahrt der Zus

morgen mittags pünktli um Oa'8.2
Anton: Himmiherrgott, wenn D' mi net schlofn €

1a8t, hernach fahr i gor net mit ! 5
(Man’hort „Schnarchen. =Die.DieUhr schlägt. 4

Man hört ifder Stube gehen, Unruhe,
Stühlerücken. ) eenl

Anton:Wos host denn ?-; ES
Emerenz: Noch 'n Wetta will i schau' ns”
Anton: Bitt schön, sei so guat und gehst mien. 5

der in-Dei* Bett..!--<
Emerenz: Wenn's nonet anfangt ‘und regnet. :

Man hört schnarchen.— Es: schlägt:6 Uhr)
 

Bmerenzy/Anton,stehaufi. I’woaß net, a glaub,
s tröpferlt schon. A Solchenes Pech,

wenn mein neues Gwand glei in Reg'n ken-
a tat 4

Rs (Schnarchen) = Dr
Emerene./ nton, steh aufi und, ziahg Di an. Es

eht schon auf sieben.-
Anton: Aber i bitt Di, der Zug geht doch erst

heunt mittags um va's.
Emerenz: Aber i meecht ferti sein ! Net daß.

ernach eine Springerei gibt e
(Man hört Anton stöhnend aufstehen..
LGone._=on Pause.3
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Emerenz?}Anton, die heechst Zeit is's,- daß ma :..
auf den Bahnhof kemma ! Du mußt fein die
heiden Koffer trog'n !

Anton: Kruzitiirkn, san die-schwar ! Wos host
denn oi's einitan ?

Emerenz: Host oi's ? Deinen Schirm ? Dei’Man-
Schettn ? Dei' Sacktuach ? = : id:

Anton: Abertue doch net gar so presstern A
(Man hört sie gie” ohfungverlassen,ans“
Klirren des Schlusselbundes, das A s-
sender Ture. Sodann das ehen auf. ge ‘
StraBenpfiaster, Aufetunen"Straßenlärm.)

Anton: Laaf doch net so fürchti >= Bi:nimma
mit<! 2

Emerenz: Zeit is ! Beeiln mua’ Dac: ae 2
Anton: Aus is', i muaß a bisserl ne4

Kannt net Du.ein'n von dene Koffer trogn ?
imerend; Il-hob doch schon oi Hind. voi, meine Män-

"tel, meine Schirm, mei' Handtascherl, mein
Schal, mein Plä&.....
(Straßenlärm, in den sich der Lärm des
Bahnhofes agentMan hört dasPreiten
eines i A ese gr RECHTENWERBTETERAERE n

imerense TE S, der Zug pfeift.schon :
intons(keuchend) Gor net sein kann's ! Dös 5

net der unsrig'! —
(Verstarkter Bahnhoflärm)

‘merenzyGott sei Dank, do san ma T :
inton: Siehgst noch net amal zweelf is'sauf dr

Uhr ! Mit Deim damischen Pressiern :
merenz: Besser is's, ma kimmt z' vor, ols z'spat!

schau, wos 's am Schalter Menschn hat 5.
| (Bahnhoflärm)

inton: Drucken S* doch net a so! Be. kimmt oit 3°
daran.

teisender: Sia druckn ja am ollerneistn E
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Emerenz: A BanMensch is dés.!,
Reisender: Was sagen S' ? Sia san:ausgschant,

ner i.!
7 _{Baknnotbir)

Emerenz:/-Anton, nimm Dein* Koffer ! IDR ma
därf schon aüssi....

Beamter: (an der: Sperre) Schnelizu nachin
a gePRES Uln,=stutteart ? Der Zus geht erst
@# um ein Uhr. Zehn Minuten vor Abgang des

Zugs wird aufgmacht: RS
Anton: Siehgst 's ? Mit Dei'm igeee

En aen ‚Jetzt. stehn ma do !
7 Behnhoflarm .

Emerenzerschrocken). Mir, fallt grad ein,. hast
die Vortürn eschlossn. 2

Anton: 1°? D* Vortirn ?Du oe doch zuletzt
aussi -! Ae

Emerenz: .£* Rods doch. g'moant, daß Du schliein
tuast !.So könn'nma unmeeglich fetern T 22
Die az Wohnung könnt ma uns ausstehln!

Anton: Himmiherrgott,. jetzn fallt, Dir! s ln,
wenn dr. Zug: kiinint- ie

Emerenz: Anton, springst schnell wa und..schliaßt
‚ab EI Bere mi ao, id bei-deneKoffer ce
_ Spadmest. geschwind! Nachrufend)|Fahrst
Streßnbehn \ - :

. ebenenAwe2 Benla en vonWei d
_ sent ure. 53
'gart,. Mühlacker, Pforzheim, Karlsruhe,
"Baden-Baden... (Das. Ausrufen verliert sich lg

—J_ +. -(StraGenlarm, Autohupen)

  

  

 

   

 

Emerenzy Centgesenrufend) Warum kimmst. denn so .
Tang net ! Jetztis ar Zug schon aussi !

Anton: Herrgottsakra ?! : - 7
Emerenz: Warum host denn so lang gebraucht ? a
Anton: Red' net so damisch ! Auf die StroBnbahn

sags 3.



 

eT

hob i g'wart'! Und d* Vortiirn is natirli
eschlossn gwesn..- Oiso jetztgeht es hoam!

Emerenz: (weinerlich) Geht denn kein anderer Zug?
Anton: Heunt nimma ! Moanst, i wui derzwischen

herin' übernochtn ?
Emerenz: Wegen D i r is's so gangen !
Anton: (während-die-Stimmen- verklingen) Ganz

stad bist sog, > ; ee |

  

-_ (Mean hört es Ahfahrer: eines=Zugs. )
Anton:/Kruzitürkn, ist 's aber heunt voi im Zug

“herin ! Lang net so vui Leut hatt's ge--
stern gehobt. Do herinn-is a Gluathitzn,
so holt itsnet lang aus. ~ 2.5 [a

Emerenz: Sei stad ! Bis Um wird es ganz leer. ~~) °F
Reisendet: Sie, Herr Nachbar, wenn Sm zu c

fahrn wolln, sind 5!feanet im rechtn (
Zug !

Anton aditerie Cea Wos ? Wos sagen
3' .2. Dös is doch der Schnellzug noch
Stuttgart ?.

Reisende*:--Keine Red‘! Dös is dr Zug. nach Kempten.
Mehrere Stimmen: Freili, san S' im foischen ZugA
Anton: Himmiherrgott, gibt's dös a ?
Emerenz: Ja um Gott'swuin, was fongn mir do an ?
Reisender: Da müssen S' halt inBuek3ee aus- ~~

steign und wieder hoamfahrn. Schaun S", da
kimmt grad der Konduktär, dem müssen Se
glei! Sogn.

Schaffner: 0Oi's die Fahrkarten vörzeigen ! ...-
‚Sie, sag'n S' mir, Sie hamm ja ein. .

| Billet noch Stwbsgert ? Wie kommen S' da- ,
| . zu und sitz'n in de n' Zug herein ?
Anton: Is dés a Red', a dalkate ! Weil ma vonEuch
| Herren keine ns Auskunft kriagn kunnt }
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Schaffner: Sie ! Sie hamm's no neetig,daß
Sie a Maul ham! I'. frog Sie-noch amal,
 wia kommen S'-derzua und steignin den--
Zug’ nach Kempter, wo's dochaufIhrem oe

- BitLet: kiar und deutlich steht, daß Se
über + fahrn müssn.? =

Anton: (kleiniaut): Aber auf: dem Parro* 4s°‘doch|
gstandn:, Nach Giingburge-=Uim ?

Schaffner: (sreßartig) 0 Herr, das gilt doch
ploß für denPersonenzug ! Der Schnell-

..zug fährt auf dem zwoatnGleis.
Anton:Jessas, was: fangnma jetzt an ?
Schaffner: ‘Sehr einfach. In Suekbee steignst
- aus und gé6hn. mit” mir zum Vorsteher...

Dös kost! Sseche=leskıin, verstanden .?
. (Sich.entfernend). =Ss die: Fahrkarten
“cvorzeigen!° 2

Be
AntonySiehgst, ‚jetztostehn:ma.schon enPe

“ten Tog duf:dem=<Bahnhof.of meecht hoffn, 3
daß es dösmal recht wird. =

‚Emerenz: Fragst gscheiter noch.amal. Da kimmt.
oaner. mit seiner: roten Kapp Neo!= ;ne

Anton: Sie ! Sia I"’Kunften 5S! ma vielleicht
sogn, auf:welchemGleis geht denn der-:
Schnellzug näch Günzburge-Ulm 27. = =

Beamter: Können S5'.net. lesen: ? Hier steht"5:57
loch, auf dem’zwoatn +. (Uexklingend) ”
Achtung geben ! Zuriicktreten

Emerenzé Du, ‚Anton, woaß jetzt.der-‘auch recht? ‘ie
Anton:Wann's. d é r.~net‘woa8, wer ,soll*s 7

5 ‘- denn dann 'wiss'n.:? Es: is jo -zum—
" wenn d'! tiberoi .frogst’ 4". +=.

‘Emerenz: -Aber i hob: koa.Ruah net, i gloab; 3
:"Frog: doch liaber noch.. amal... Sie,Herr
Nachbar, sogn 5', geht der Schnellzug
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‘nach -Bter auf_dem Gleis ?
Beamter: Freili ! Aber der.Schnellzug nach Um
|eatigert hat Eresbie Minuten ee

D ö u ie
Wagenlang' eee :

Anton: O Emerenz, dds is also das Vergniiagn, fiir
dds ma. so "ui Geld ausgibt ? Jetzt Stehn
ma wieder a volle’ Stund auf 'm Pärro'!

Emerenz: Sei stad, Anton, dös-bringt-Di' net um,
daös halb Stünderl Verspätung ! A Meckerer

| bist !
Anton: Wos sogst ? A Meckerer ? Wie scheen kunnt
| mas jetzt derhoam hobn, i kunnt mei Mit- -
| tagsschläferl mochn und hernach beim Bier-
| dämpfl a Halbe trinken. Aber siehgst, ge-

reist muaß sein !
Beamter: (sehreremd) Obacht- geben * maeereten!

Der Zug fährt ein !
I, ences den-Sehnetlzug)

Emerenz«/kerregt) Jessas, der Zug kimmt ja schon!
Der Mensch hot Br wieder nix -g'wiBt!
Dös. is eine Anstalt.

Anton: (erreet) Dös san ach no lang koane drei-
ig Minuten !.... Schnell,. nimm Du: den
oanen Koffer und i trag den andern !

Amerenz: Tua laufn ! |
Anton: Do gehst herein, Emerenz, = herein !
Kmerenz:. Jessas, mei. Kapethtetreri ! Ein solcher

ausgschamter Mensch, ein ausgschamter !
(Bahnhofslärm.-Abfahren des-Zuges.)

Anton: ,So is guat ! Sitzen tan ma jetzt wenigstens!
... Siehgst, Emerenz, dös' ‘is also eine
Badreis’. Schwitzen tuast, wie in einem
Dampfbad !

   

 

aimerenz: Sei doch amoi still mit Deines-Comed;:
| Deinem damischen ! Richt't Deine Billet het.

Anton, dort kimmtder Konduktär.
BiggNIESREETte
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sot NächsteStation Buestse !
Antonu.Em Fnerenen erSchreeken) Wos hot'r g'sogt?
#merenz: Ja um Gotteswuin, ‘san ma,denn net im

ug nach u Adee oe
Reisender: Na, dös,is:‘der’‘Schnellzug ‘nach Eemp—

teneLindan.
Anton: Ja: Sakrament, wie is “denn. dis- meegli 2

-

Man hot mirdoch 8'sogt, der Schnellzug
nach Stutteeanxt fahrt auf'm zwoatn Gleis ?

Reisender: Dös-.schon, aber weil der Stuttgarter
„Schnellzug so vui Verspätung ghobt hot,
cis dr Kemptrer Zug zuerst gfahrn. Der.Zehr

sige nämlich auf dem gleichen Gleisab;
Emerenz: reeeeihnahiter Schrei aus).

„Gong. Pause.ee
Teeya

“(Mam hort -das-Rasseln_des. Zuges). 7
Emereng? Cote Lob und Dank, daß ma Jetzt: Smal.

zen !
Anton? Emerenz, ‘addsis heuntt.wee viert' Tage

“Heunt fahrn ma ‘s‘letzte Mal,und wenn ma
heunt wieder nach. Buchloe kimm''n, dann
bleibt's redann.we: x ninanach

Ae
oF FFXBaden-Baden.

Emerenz: Red’ doch‘net. ! Te Konduktär nore jo
selber gsogt, daß D' im richtigen Zug bist

Anton: Wenn es "bloß net so barbarisch hoaß wär't
Reisender; Jä,heunt- is. der. hoaßest Tag, vo ich

>mirrdenken kunnt.
Anton: Bei. der Hitzn kriagst 'n:Durst, daß's nim-

ma zum prästiern is. Wennma b108 irgendwo
& Halbe kriagn kunnt, i verschmacht.fast.

Reisender: ‘Glei' kimmt imzhbuxrg. Dokönnen S' a
"Halbe trinken. So lang hält der Zug.

Emerenz:_‚Stelbzn MER: Anton :! £4 trink ja aa
F
f

Antons Is dös a "Fade Red'! DF Weibsleut' hamm
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Köhh solchenen Durst wia d* Mannsbilder !

Reisender: Hamm S' koane Angst, meine Dame. da
steign no mehr aus und trinken a Halbe.

Anton: Siehgst, Emerenz, der Herr sogt's aa.

( Marre hort den Zug langsamer fahren und
anhalten. >

Schaffner:(ruft" aus) Gümeburg ! (verhallena)
Günzburg- !' Günzburg !

Emerenz: Na,na, bleibst liaber herin, Anton !

Anton: Muast net Angst hob'n, ‘i Bin.Ber wieder
oe | (Zuschlagen einer Wagenture).

Emerenz: s is ebhas Argesmit dene Mannsbuider.,
Ollweil miissen s' a Bade einen Bucht
(Man hört regelmäßigesZuSchTäpe 7 -

Wagentü se, —_——

  

SchaffnerBinsteigen | der Zug fä gleich ab_! Lyf
(Zuschlagen einer. ee

Emerenz (zum Fenster hinaus) Jessas, SO warten ST.

doch no, mei Mo" is no net herinn ! ...
Anton ! Anton !

(Zug fährt an. Geschrei)
Mehrere StimmenBleiben St weg ' Der Zug fahrt

Schon ! e- dürf'n nimma einsteign !
Anton: Laßt'!s mit aus ! I kimm schon noch mit !
Emerenz: Anton ! Anton!

Man hort, wie sich der Zug entfernt, Die
Rufe"Anton" en.a

 

 

 

Antont/011mtichtiger“Gott, jetzt fahrt meine
-Emerenz alloa nach Baden=Baden. Hättn S'!
mi! ausgloss'n, i war nö guat mitkemma !

Beamter: San S'! froh ! '!s is besser, Ihr Emerenz
fahrt alloa nach Baden-Baden, als dab
Si e untern Zug kimmen !

-Anton: Ja gibt's dös aa ? Jetzt fahrt meine Eme-
renz nach Baden-Baden und isdoch auf der
Reis! wia a kloans Kind | Und sie hot die
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-Koffer und i .hob's Geld.unddie Bilett ?
SOURLER?. Jetzt müssen S' halt warten bis zum

Anton:

‚nächsten- Schnellzug und nachfahrn ! ©
‚Schaun Sie sich derweil Gtmebuxg. an !
Dös hoaßt.. ma also einerctolBNE

   Portier?Hier - Sden-Baden,. Hotel Englischer

Antons

of... ist gut... wird besorgt...SchluB !
: (Telefon läutet ab mn

Hallo. en ie, denn >

  

‘San Sie der Herr Portiee ?-... Sie werdn
- entschuldigen, is jetzt. aa meine Frau,
die Emerenz, schon do ? I bin nämlich der

“ery Madelhofer;:‚wo.adsSanmer bstellt,
Rats <6 & =

Portier: Ach so, Sie Sand ‚ger Herr, der en

Anton:
Nicht gekommen ist =
‚Fraiti,-freili- !Wissen sr, uns is's da-'
misch gangen.. eesan-ma: gfahrn und

„wia ma: noch ‚Günzburg kimmn ‘und i meecht
a Halbe trinkn in der Bahnhofrestoration,
fahrt mir der Zug außi und meine Emerenz
sitzt herinn und hot die Kofferund i bin
In Günzbumegmit den Bilettn. |

Bortier: Ach.so, ich verstehe. Aber ich habe:

Franz:
Wie

gestern keinen Dienster "He, Franz,

kommen Sie einmal her !'Das ist der Herr,

der das: Zimmer bestellt hat und nicht. ge-

kommenist. Er’méchte wissen,‘ ob ‘seine

Frau schon da ist.
Se; das ist. der. Herr: ? He, Josefine, kom-

= men Sie einmal her ! Das ist nämlich der |

“Herr, der das Zimmerbestellt hat und nicht
:
3
3
=
§
-
=

  



 

 

 

gekommen ist. Jetzt möchte er wissen, ob
seine Frau schon da ist ?

Josefine: Ach? Sie "Ssind'der'‘ Herr 7... Es tut mir
leid, Ihre Frau ist nicht angekommen... :

Anton: Ja wos is aber dös ? Net ankimmn ist s'?
Dös is ja eine fürchtige Geschichte !
Jatzt gebn S' mir um Gottswuin nur a bis-

...serl. einen Rot, wos i'anfengn kunnt ?
Portier: Wissen Sie, was ich glaube ? Ihre Frau

ist wieder nach Hause, weil sie ja keine
Fahrkarte gehabt hat. Geben Sie Obacht,-
05.-Feh“nicht recht habe !

Anton: Sakra, dös kunnt meegli sein ! Moanen S*
net, es wär! am besten, Ti fahr aa wieder

: ~hoam i? ee
Portier: Es wird das Beste sein, Herr Madelhofer!

sg StSNEPECLES
a ==

(Gong. Pause. ) re DI ig,
“LE : Nee / a

I (Starkes Klinseln vorder Vortüre). BE
Anton: So Is guat ! Jetzt steh i vor meiner Tiirn Ta
u. und ko’. net berein .! <Er-pocht eugreisch

an die Ture) Hors denteae nix, Kmerenz?
I’ pin’sdoch !: (Er klopft wieder) Kruzi-
tUrKNn, Wo.15 5’ jetzt wleder nin- !

Hausfrau: Wer klopft denn ? Es ist niemand zu.
- Haus*, Herr. Madelhofers san verreist ! |
(kreischt auf) Jessas, Herr Madelhofer,
Sie san 's 2+ :

Anton: Gerad' i bin's-! I kimm gerad vom Zug !
«.. Können S' mir net sogn, wo mei Emerenz
is ? : &

Hausfrau: O0. mei, o mei, dös is net schlecht !
Sogn S' mir nur, wo Sie hergeschneit
kimmn ?

Anton: Wissen S', Frau Nachbarin, dös is ganz
damisch zuagang'n.. Wia ma nach Günzburg

 

 
 
 



 

 
 

   

aund wui a aa Heime
ua {einfallend). Oi's woa8 i. Die Frau

Madelhoferhot mir gestern Obend oi's
= ganz genau verzählt...

Anton: So, mei' Emerenz hot, Ihnen Scho 2‘sogt <
Aber wo iss! denn: jetzt wieder hin ?
Ich steh ‘vorder Tiirn’ un* ko! net herein

“und sie_steht-umanand.
penseeo: O-mei, dieFrau Madelhofer is gesters

Antone 3

Obend soglei* wieder weggefahrn, weil
31.6 net dogwesnsanund weil s! natürli
vBmoant. hat, Sie san in Beden=Baden.

"Kruzitürk'n, und i bin dort gewesn
Tenfahr extra. wieder her ! Und jatzt is

s ie dort und i binderhoam ! Grad nar="
risch kunnt ma.WORD fy

Hausfrau: O mei, o mei! Gibt'’s jetzt dös-aa-?
"Jetzt bleibt. THHeH nix übrig, Herr Madel-
hofer, als Sie fahrn wieder so schnell

als meeglich nach Baden-Baden, ,‚, Wissen

Anton:
> renz. No fahri.halt morgen wieder z'-

»9', eine Frau allein in einer solchen
fremden.BeBI: s Meeglich’ kunnt pas-
"sjern !:
Da hamm $'!. recht. Und vollends mei' Eme-

-. ruek !-.. Aber wenn i bloß.in mei! Woh-
nung hereinkunnt'. Grad todmiiad bin i und
wieder: amal ordentli' ausschlafn meecht i.

Böustier: Dös is:guat, die Frau Madelhofer hot
mir je e* Schlüssel zum Aufheb'n geb'n.

ER schliaß Ihne sogleich auf. (Man hört
SSCHTUSSETHUA

Anton:

eeen schiafn S*
        

des)50,Herr
guat !

(im-Imnern-verhaitend)I dank scheen....
- O-mei,-o Woher en
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Portier: Hier Ba ten. inischer Hof
¢«2 Wer ist aa ? ... Ach natiirlich...sehr
gerne... wird besorgt....auf Wiedersehen

(Telephon läutet ab) Hallo, wohin ‚denn?
Anton: O.mei',ı „Herr Madelhofer, .wo.

dös Zimmer bestellt hot. I meecht gern °
' wissn, ob mei' Frau schon do is. ?: Denken
S', pis i hoam kimm, is derweil mei' Frau
wieder noch BademeBeden gfahrn !Fi

Portier: Aber so was ! Mansollt's nicht für mög-
lich halten ! He, Franz, kommen Sie einmal
her !-Da ist der Herrwieder und möcht"

: gern wissen, ob seineFrau schonda ist ?
Franz: Ach richtig,.:Sie‚sind..der Herr-wieder ?:

"He, Josefine, kommen. Sie einmal-her-!--u
ist der Herr wieder, derseine Frau ‘sucht:

Josefine: Ach, Sie sind der Herr wieder ? ..Ihre
rau ist freilich eingetroffen und hat:

gleich nach Ihnen Betragt«+... er
Anton: Gott Lob und Dank, wenn's- nur.amal wieder

so weit is, daß. ma wieder beianand san !
Is .meine Emerenz aufihrem Zimmer ? It
will nur glei' auffi...

Josefine: Es ist mir recht leid,. aber Ihre Fran
ist schon wieder:fort und nach Hause ge-
fahren, weil sie gehört hat, daß Sie auch

: wieder nach Hause gefahren Sind I
Anton: (rasend) Gebts ma einen Stuahl, daß i

sitz kunnt ! Hebt's mi’, sonst schlog i'
oi'ts zamm ! Himmiherrgottsäonnerwetter !
Kruzitürkensakrament ! Gebts ma eine Maß
Bier, zwoa Maß, dreias, ‚sonst werd 1’.

 

ohnmächtig "7,

(immer.?Pause)

—=
Do An ae Jd

beOMe.BERer
po



 

 

 

 

Pe.
Lh

AL
+(Man hört das Klappern der Telegraphenapna-
"Tate, Morsezeichen.)

AntonPitt scheen, binI do recht. zum Telegra-
phenamt ?

Beamter: Hierist das Télegraphenamt Baden-Baden.
hr Wunsch, mein Herr ?..

Anton: Ein Telegramm meecht i BaLERD“ neyein ganz
dringendes Telegramm:- -

Beamter: (liest) Frau Emerenz Madelhofer. Bleib
dahoam (verbessertsich) daheim... Sonst
BADENSs ein-Unglück.. :
EEE .

EIMf Vy b ir (u) .

 

ag nee,

(Manisrt jemand sehwerfällig die‘Treppe,
ninaufgehen-. _-—: n an.der OEEEC)      

     

Emerenz;- (in-höchster-Brregung) Anton !..
Anton: L(ebenso) Emerenz !, - en DAR
Emerenz: Gott sei Dank ! |” ae : ne
Anton: Gott Lob und Dank ! ee
Emerenz: Wos i ausgestanden hob ! :. =
Anton:Und i erst !. Gott Lob Dank,aan|ma

wiederbeianand san !
Emereng: Meiner Lebtag wui i_daran denk'n !
Anton: .Und wenn i so alt werd wia dr Methusalem!

Dés kimmt oi's von ‚dere. Badreis!,‘wo Du
imma mochn-wuist !

Emerenz: Q=met olso bin i wieder schuld ? Host |
= -net Du miissn in Giimeberg a Hedbe trinkn?
7 Anton: Sei. stad, Emerenz ! Net ‘wieder anfangn !

¢ .Es soll begrobn und vergessn sein! WoaBt,
wosi denkt. hob, ? Jetzt fahrn'ma.a bis~
serl noch wörishofn,. x gloab oiweil, daß

Se *s do ganz guat is 25
Emerenz: Oiso fohrn ma. noch Workshofn.
Anton: Fohr'n manoch‘ Worishofn, “Emerenz ! Aber

 



 

    d' Streckn Günzburg bis Baden-Baden
fohr i meiner Lebtag nimma, i kenn sie
2’ guat !

  




